
Vorwort

Dieses Buch hat mich über mehrere Jahre und damit über
verschiedene Lebensstationen hinweg begleitet, und viele Per-
sonen haben im Laufe dieser Zeit zu seiner Entstehung beige-
tragen. Angeregt wurde es von Herrn Professor Dr. Dr. h.c.
Klaus Malettke, dessen zahlreichen Studien zur französischen
Geschichte mir seit jeher wichtige Impulse lieferten und der
mir als junger Kollegin in Marburg wohlwollend die Mög-
lichkeit zu vielen wissenschaftlichen Gesprächen gab. Herr
Professor Dr. Christoph Kampmann hat an der Entwicklung
seiner Assistentin in Marburg zur Professorin in Würzburg
engagiert Anteil genommen. Ihm verdanke ich in besonderer
Weise die Perspektive auf Ludwig XIV. im Kontext seiner
historischen Konkurrenten und insbesondere Kaiser Leo-
polds I. Herr Kampmann und mein Assistent, Christian
Mühling, haben das Manuskript jeweils aus ihrer eigenen
profunden Kenntnis der Zusammenhänge dieser Epoche kri-
tisch gelesen und durch ihre vielen hilfreichen Kommentare
zu seiner endgültigen Entwicklung beigetragen. Bei den Ge-
nannten und allen anderen, die darüber hinaus zur Entste-
hung dieser Biographie beigetragen haben, möchte ich mich
an dieser Stelle ganz herzlich bedanken! Insbesondere meine
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am Lehrstuhl für Neuere
Geschichte in Würzburg und hier neben Herrn Mühling vor
allem die Herren Dr. Andreas Flurschütz da Cruz, Daniel
Stöhr und Manuel Mildner möchte ich in diesen Dank aus-
drücklich einbeziehen, ebenso Herrn Daniel Kuhn, der als
Lektor des Kohlhammer-Verlages dem Werdegang des Ma-
nuskripts mit viel Geduld zur Seite stand. Ich widme dieses
Buch meiner viel zu früh verstorbenen Freundin Birgit Simon,
mit der mich seit Studientagen das historische Interesse ver-
eint hat und die den Beginn dieses Buches noch mit großer



Aufmerksamkeit begleitet hat, dessen Fertigstellung sie leider
nicht mehr erleben konnte.

Würzburg, im März 2016
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